
 

Projektkurzbeschreibung VHA 19.2.1. Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie 

 
Projektkurzbeschreibung  

 

LEADER Projekt: Raabklamm 2.0 - Naturschutz für alle 

 

LAG: 601 – Almenland & Energieregion Weiz-Gleisdorf 

Förderungswerber/in: Energieregion Weiz-Gleisdorf GmbH 

Unterfladnitz 101, 8181 St. Ruprecht/Raab 

Email: info@energieregion.at, Tel.: 0664/88 44 73 73, Internet: www.energieregion.at 

Ausgangssituation und Problemstellung: [Ca. 500 Zeichen mit Leerzeichen] 

Die Raabklamm im Bezirk Weiz ist gemäß Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie und 
Vogelschutzrichtlinie als Natura 2000-Gebiet sowie auch als Naturschutzgebiet ausgewiesen. 
Die Klamm wird über das ganze Jahr hinweg von rd. 9.000 Besucher*innen (Land Steiermark, 
Stand 2019) als Ausflugs- und Wanderziel genutzt. Die Klamm dient aber nicht nur den 
Menschen als Erholungsgebiet, sondern ist auch Lebensraum von Fauna und Flora. Diesen 
Raum gilt es gemäß EU-Biodiversitätsstrategie 2030 nicht nur zu erhalten, sondern den 
Verlust an biologischer Vielfalt zu stoppen und Standards der Nachhaltigkeit im Umgang mit 
der Natur zu schaffen. 

Ziele und Zielgruppen: [Ca. 500 Zeichen mit Leerzeichen] 

Die sechs Gemeinden der Raabklamm-Vereinigung haben es sich zum Ziel gemacht, durch 
bewusstseinsbildende wie auch infrastrukturelle Maßnahmen die Fauna und Flora der Klamm 
zu schützen und zu erhalten, aber die Raabklamm zeitgleich auch für die Menschen erlebbar 
zu machen. 
Die Zielgruppe umfasst alle Gäste, die die Raabklamm besuchen - von Wander*innen über 
Kindergarten- und Schulklassen bis hin zu Naturschützer*innen. Aber auch die 
Grundbesitzer*innen entlang der Raabklamm, der Tourismusverband Oststeiermark, die 
Berg- und Naturwacht, der Naturpark Almenland, das Infozentrum Gutenberg-Raabklamm 
sowie die Raabklamm-Wirte und -Beherbergungen profitieren vom vorliegenden LEADER-
Projekt. 

Projektzusammenfassung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  

[Ca. 1000 Zeichen mit Leerzeichen] 

Die Raabklamm als Natura 2000- und Naturschutzgebiet erfreut sich weit über die Grenzen 
hinaus größter Beliebtheit. Die sechs Raabklamm-Gemeinden haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, sowohl Fauna und Flora zu schützen wie auch die Raabklamm für die Menschen 
erlebbar zu machen. Um beide Aspekte miteinander nachhaltig zu verknüpfen, werden im 
Rahmen des LEADER-Projekts sowohl bewusstseinsbildende wie auch infrastrukturelle 
Maßnahmen realisiert. Diese umfassen u.a. eine Besucherstromanalyse, Workshops für die 
regionale Nahversorgung und die Errichtung eines Wegeleitsystems sowie Jausenplätze und 
-stationen. 

Zeitplan: [Zeitdauer] von 01.01.2022 bis 31.12.2022 

Gesamtprojektkosten: 101.670,28 € 

Förderung: 61.002,17 € 
 
*Projektkurzbeschreibung soll max. eine DIN A4 Seite umfassen. 


